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Liebe Gemeinde,

der Jahresanfang ist für viele ein Moment des Aufbruchs. Eine Zeit, um innezu-
halten, zurückzuschauen, Gewohnheiten zu prüfen, Prioritäten neu zu ordnen und 
vielleicht Schritte zu wagen, die bisher noch nicht möglich schienen.
Solche Anfänge sind hoffnungsvoll und zugleich verletzlich. In ihnen liegt die Sehn-
sucht nach etwas Neuem, das Gestalt annehmen möchte – sei es in der Hoffnung 
auf neue Möglichkeiten oder darin, dass Seiten von uns selbst ans Licht kommen, 
die verborgen waren oder bisher nicht zugänglich schienen. Neuanfängliche Auf-
brüche lassen uns lebendig fühlen und zugleich unsicher, weil sich erst zeigen 
wird, wohin sie führen.
Diese spannungsreiche Offenheit erlebe ich derzeit auch selbst. Seit November 
bin ich als Gemeindepastorin und Referentin in St. Katharinen tätig und mitten im 
Ankommen, im Kennenlernen und im Aneignen des Neuen.
Hannah Arendt beschreibt das Menschsein als von Anfängen geprägt. Mit der eige-
nen Geburt setzt jeder Mensch einen Anfang. In dieser Gebürtlichkeit, die Hannah 
Arendt Natalität nennt, liegt unsere Freiheit. Sie befähigt uns, neue Anfänge zu in-
itiieren und bestehende Prozesse zu unterbrechen. Durch unser Handeln bringen 
wir etwas Unvorhergesehenes hervor, das so noch nicht existierte.

Die menschliche Sehnsucht nach Neuanfang und die Offenheit für Neues spiegeln 
sich auch in der Jahreslosung 2026 wider:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu“ (Offenbarung 21,5).

Die diesjährige Losung stellt unseren persönlichen Anfängen eine große Verhei-
ßung zur Seite. Die Johannesoffenbarung verbindet die Sehnsucht nach einem gu-
ten Leben mit der Vision einer neuen, gerechten Welt – ohne Leid, ohne Tod, ohne 
Krankheit. Sie beschreibt diese Welt als das himmlische Jerusalem: eine Stadt mit 
offenen Toren, geschmückt mit Edelsteinen, in der Gott in einem einfachen Zelt 
mitten unter den Menschen wohnt.
In St. Katharinen bekommt diese Vision einen eigenen Ausdruck im großen Glo-
ria-Fenster des Künstlers Hans Gottfried von Stockhausen hinter dem Altar. Licht 
und Farbe ziehen den Blick nach oben, die zwölf Tore und funkelnden Edelsteine 
machen die Verheißung sichtbar.

Gerade in Zeiten größerer Verunsicherung, geprägt von Leid, Gewalt und Krieg – 
schmerzlich präsent etwa im bevorstehenden vierten Jahrestag des Beginns des 
Ukrainekriegs –, mag diese hoffnungsvolle und radikale Verheißung zunächst fern 



TERMINÜBERSICHT
Januar 2026 in St. Katharinen

ORGELMUSIK ZUR MITTAGSZEIT
KMD Andreas Fischer u.a. spielen an der Barockorgel 
(Orgelführung im Anschluss)
07.01.  |  14.01.  |  21.01.   |  28.01.

„GOTT SPRICHT: SIEHE, ICH MACHE ALLES NEU.“ 
(OFFENBARUNG 21,5) 
Musica Tre Fontane: Konzert zur Jahreslosung 2026
Gregorianik, Frühbarock, eigene Kompositionen
Renate Kelletat, Blockflöte  |  Erdmute Kather, Cembalo,  
Gesang, Blockflöte  |  Donata Dörfel, Gesang, Blockflöte 
Eintritt frei – Kollekte erbeten

„BLEIBT ALLES ANDERS“
Gottesdienst mit Neujahrssegen
Predigt und Liturgie: Pastorin Katharina Fenner 
Musik: Haruka Kinoshita

THEOLOGISCHER GESPRÄCHSKREIS
Leitung: Hauptpastorin und Pröpstin Dr. Ulrike Murmann
Gemeinsam wird Hartmut von Sass̀  „Atheistisch Glauben“ 
gelesen und diskutiert. Treffpunkt ist der Gemeinderaum. 

GEMEINSAMER GOTTESDIENST  
DER INNENSTADT-HAUPTKIRCHEN 
Mit Einführung von Popkantorin Charlotte Krohn, Küster Oli-
ver Schridde und der Leiterin des Hauptkirchenbüros Judith 
von Zengen  |  Den Gottesdienst gestalten Hauptpastorin und 
Pröpstin Dr. Ulrike Murmann, Hauptpastor Dr. Jens-Martin 
Kruse und Pastor Krischan Heinemann gemeinsam.  |  Musik: 
Popkantorin Charlotte Krohn | Orgel: Prof. Dr. Hans Bäßler

„TROTZDEM HOFFNUNG!“ (JEREMIA 14, 1–9)
Gottesdienst am 2. Sonntag nach Epiphanien
Predigt und Liturgie: Hauptpastorin und Pröpstin Dr. Ulrike 
Murmann  |  Musik: Samantha Wright (Klarinette)  |  Orgel: 
KMD Andreas Fischer

„UNEXPECTED COMPANIONS! VON UNERWARTETEN 
ALLIANZEN UND NEUEN CHANCEN“ (RUT 1,16F.)
Semesterabschlussgottesdienst
Predigt: Studierende des Theologischen Fachbereichs der 
Universität Hamburg  |  Musik: Kantorei St. Katharinen
Orgel: KMD Andreas Fischer

WINTERBALL 
Der Fachschaftsrat des Fachbereichs Evangelische Theologie 
der Universität Hamburg lädt ein zum Winterball. Tauchen Sie 
ein in eine magische Nacht voller Tanz in unserem Kirchraum.
Der Einlass beginnt ab 19 Uhr.  |  Eintritt 25€ (erm. 20€)

„EIN_LEUCHTEN“
Gottesdienst mit Abendmahl 
Liturgie und Predigt: Pastorin Katharina Fenner 
Orgel: KMD Andreas Fischer 

„ALL YOU NEED IS LOVE“ 
Segnungsgottesdienst für Liebende zum Valentinstag 
Liturgie und Predigt: Pastorin Carolin Sauer 
Musik: Popkantorin Charlotte Krohn

Jeden
Mittwoch
12.30 Uhr

Samstag
3. Januar
18.00 Uhr

Sonntag
4. Januar
11.00 Uhr

Montag
5. Januar
18.00 Uhr

Sonntag
11. Januar
10.00 Uhr
St. Petri

Sonntag
18. Januar
11.00 Uhr

Sonntag
25. Januar
11.00 Uhr

Freitag
30. Januar
ab 19.00 Uhr

Sonntag
1. Februar
11.00 Uhr

Sonntag
15. Februar
11.00 Uhr

erscheinen. Und doch bleibt sie, geglaubt, nicht abstrakt. Heilsames Neues beginnt 
nicht erst am Ende der Zeit, sondern schon jetzt. Wenn Gott spricht, ist das kein 
fernes Wort, sondern ein schöpferischer Impuls, der unsere Gegenwart berührt. 
Diese Vision verbindet unsere Neuanfänge mit Gottes umfassendem Neubeginn 
und regt uns an, unser Leben und Handeln an dieser Verheißung auszurichten.
Auch 2026 freuen wir uns im Team auf all die Begegnungen in St. Katharinen und 
sind gespannt auf das, was das neue Jahr bringt.

Für alle großen wie kleinen Neuanfänge wünsche ich uns Mut für die Schritte in 
eine ungewisse Zukunft und Freude am Neubeginnen.

Ihre Katharina Vetter
Gemeindepastorin und Referentin der Hauptpastorin 

Save the date


